
W-01-001-2 Recht auf Wohnen
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Änderungsantrag zu W-01

Von Zeile 1 bis 5:
Wohnen ist eine soziale Frage. Mieten und KaufpreiseImmobilienpreise haben sich in
den letzten Jahren stark erhöht. Gestiegene Wohnkosten stellen Familien und
Menschenfür sehr viele Menschen, inzwischen bis weit in die Mitte unserer
Gesellschaft hinein vor große Probleme. Bezahlbare Wohnungen mitten in der Stadt, 
imin gewachsenen Wohnvierteln, in der Nachbarschaft gutervon Schulen und Kitas,
medizinischen Versorgungseinrichtungen, aber auch Kulturangeboten werden für
Menschen mit kleinen und mittleren Einkommen unerreichbar. Viele haben Angst
davor, ihre Wohnung zu 

Begründung

Minimale Änderungen im bestehenden Antrag, um den nüchternen Anfang etwas
allumfassend zu machen und nicht nur auf Familie (auch wichtig, aber nicht nur),
sondern auf viele Menschen bezogen.

"Kaufpreise" ist zu allgemein. Mit "Immobilienpreise" sind die relevanten Größen
Boden und Häuser drin.

Normative und verallgemeindernde Adjektive wie "gute", "attraktive" u.a. gehören
weniger hierzu. Ähnliche Vorshchläge kommen in anderen ÄA vor. Sie werden
gestrichen oder durch ein präziseres Wort ersetzt.
Ferner habe ich weitere Einrichtungen ergänzt. Es soll uns eben nicht nur um das
partikuläre Wohl von Familien und "guten" Schulen gehen, sondern auch von allen
Menschen.

weitere Antragsteller*innen

Tobias Wolf (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Laura Sophie Dornheim (KV Berlin-
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(KV Berlin-Pankow); Volkmar Nickol (KV Berlin-Kreisfrei); Konrad Wolf (KV Berlin-
Friedrichshain/Kreuzberg); Martin Reents (KV Berlin-Kreisfrei); Katrin Schmidberger (KV
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Oliver Edgar Münchhoff (KV Berlin-Treptow/Köpenick); Sarah Jermutus (KV Berlin-
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44. Ordentliche Bundesdelegiertenkonferenz 
15. - 17. November 2019, Bielefeld


	W-01-001-2 Recht auf Wohnen
	Änderungsantrag zu W-01
	Von Zeile 1 bis 5:

	Begründung
	weitere Antragsteller*innen


